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MMuusstteerr  eeiinneess  GGeesseellllsscchhaaffttssvveerrttrraaggeess  zzuurr  GGrrüünndduunngg  eeiinneerr  

ssttiilllleenn  GGeesseellllsscchhaafftt  ((SSttGG))  

  
 
Zwischen  
Herrn Max Muster,  
Inhaber des Unternehmens „Max Muster, Fahrzeugbau e. K.“ 
Hauptallee 15 
14045 A-Stadt 
 
und dem Unternehmen 
„Spezi-Reifen OHG“ 
Berliner Str. 14 
14045 A-Stadt 
- vertreten durch die Gesellschafter Werner Schulze und Peter Wolff - 
 
wird folgender Vertrag geschlossen: 
 
 
§ 1  
 
Die „Spezi-Reifen OHG“ beteiligt sich an dem Unternehmen des Herrn Max Muster 
als stiller Gesellschafter mit einer Einlage von 100.000,00 EUR. 
Die Einlage ist bis zum 28.12. ... zu leisten.  
 
§ 2  
Die Gesellschaft beginnt am 02.01. .... Ihre Dauer ist unbestimmt. 
Der Gesellschaftsvertrag kann unter Einhaltung einer Frist von sechs Monaten 
jeweils zum Schluss eines Kalenderjahres gekündigt werden. 
 

Die Kündigung muss schriftlich erfolgen. 
 
§ 3  
Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 
 
§ 4  
Der stille Gesellschafter ist am Gewinn und Verlust mit 7 Prozent beteiligt. Der 
Gewinnermittlung ist die Steuerbilanz des jeweiligen Geschäftsjahres zugrunde zu 
legen.  
Gewinnänderungen, die das Finanzamt vornimmt, sind entsprechend zu 
berücksichtigen.  
 
Sonderabschreibungen nach steuerlichen Vorschriften bleiben unberücksichtigt. 
Der stille Gesellschafter nimmt an Verlusten der Gesellschaft nur bis zur Höhe seiner 
Einlage teil. Gewinne sind dem Einlagekonto bis zum Erreichen der bedungenen 
Einlage gutzuschreiben.  
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§ 5  
Die Bilanz ist spätestens sechs Monate nach Ablauf des Geschäftsjahres zu 
erstellen; zum gleichen Zeitpunkt sind die Gewinnanteile auszuzahlen. Rückständige 
Zahlungen sind mit 5 Prozent zu verzinsen.  
 
§ 6  
Der stille Gesellschafter kann die Zustellung der Bilanz (in Schriftform) verlangen und 
deren Richtigkeit durch Einsicht in die Bücher und Geschäftsunterlagen nachprüfen. 
Mit der Prüfung kann auch eine sachkundige Person betraut werden.  
 
§ 7  
Bei Tod des Geschäftsinhabers wird die Gesellschaft mit dessen Erbe fortgesetzt.  
 
§ 8  
Jede Vertragspartei erhält eine Ausfertigung dieses Vertrages im Original.  
 
§ 9  
 
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein, so wird die 
Rechtswirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. 
Die betreffende Bestimmung ist durch eine wirksame zu ersetzen, die dem 
angestrebten wirtschaftlichen oder rechtlichen Zweck möglichst nahe kommt.  
 

§ 10  
 
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform.  

 
§ 11  
Für Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist das Gericht in A-Stadt örtlich zuständig. 
 
 
A-Stadt, am 20. Dezember ...  
              

Max Muszter  

Max Muster, Fahrzeugbau e. K. 

 

Werner Schulze      Peter Wolff 
Spezi-Reifen OHG 


